
Emails von Pfarrer Renner 

 

Guten Abend,      12. Mai 2014 

 heute Nachmittag hat sich der Sepp wieder mal mit ein paar Zeilen gemeldet, nachdem ich ihm vom Benefizkonzert 

in Lambach berichtet hatte: 

Lieber Hans, 

… (persönlicher Satz) 

Bei mir war heute unverhofft der Bischof da und hat sich sehr gefreut über den Baufortschritt. 

Da mir beim Bauen noch Geld übrig bleibt, habe ich dem Drängen der Dorfbevölkerung 

nachgegeben und dem Bau eines 5-gruppigen Kindergartens und einem Lehrerzimmer 

zugestimmt. 

Die Behörden haben uns soviel Bauland überlassen, dass wir auch einen Sportplatz auf dem 

Gelände bauen können. Gestern waren über 100 Arbeiter hier. In 3 Stunden war das Baugebiet 

gerodet. 

Da die Leute eine große Eigenleistung einbringen, werden höchstens 20 000,-€ Kosten auf mich 

zukommen. 

 

"Vergelt`s Gott" und viele Grüße 

Josef Renner 

 

     2.6.2014 

Aus E-Mails hat uns jemand einige Zeilen von Pfarrer Renner zukommen lassen, die ich gerne weitergebe: 

… Jetzt habe ich wieder Kraft zum Emailschreiben, denn letzten Freitag kam ich von 

einer anstrengenden Fahrt  von Tamale zurück. Ich hatte zwar den Wagen voll 

geladen, aber zu Hause warteten so viele Probleme, dass mir dies in den Magen 

ging und ich seitdem schwach bin. Bei mir fehlt halt oft das grenzenlose Gottvertrauen. 

So zerbrachen wir uns alle den Kopf, wie wir Strommasten auftreiben, um die neuen 

Häuser anzuschließen, da kam heute einer zu mir und bot mir 2 Masten an. Oder 

alles war darauf vorbereitet, dass am Samstag vor Pfingsten der Bischof kommt zur 

Segnung der Kirche und der Schule, jetzt hat er auf einmal keine Zeit. Andererseits 

werden wir mit dem Bauen nicht ganz fertig bis Pfingsten, so dass wir ein Monat 

noch zur Vorbereitung  haben. Gott beschämt uns immer wieder….. 

 

..... Die Maurer werden heute mit dem Verputzen des Verwaltungsblockes fertig und die  

4 Schreiner bekamen gestern noch einen Lastwagen voll Holz zum Betten ( 150 ) und 

zum Tische und Stühle (200 ) machen. 

Leider haben uns bisher die Bohrloch-Firmen in Stich gelassen, so dass wir weiterhin  

kein fließendes Wasser haben. Ich bin aber Gott sehr dankbar, weil er uns durch ein Bohrloch 

Wasser in Fülle schenkt. Eine Handpumpe fördert das Wasser zu Tage. 

Gott segne Euch alle. 

Sepp 



Grüß Gott, 

eben schreibt Pfarrer Renner aus Ghana:   4.6.2014 

…Dieses Mal kann ich Dir leider nicht soviel Positives berichten: Vor etwa  

zwei Wochen bekam ich einen solchen Durchfall, dass ich sehr schnell viel 

Gewicht verlor. Dies löste einen schweren Gichtanfall aus. Die Füße waren so 

entzündet, dass ich kaum mehr draufstehen konnte. Alles war sehr schmerzhaft, 

Schmerztabletten rührten nicht an. Zum Glück brachte ich Gichttabletten mit, so dass 

die Schmerzen fast weg sind .Wegen der Schwellung kann ich noch nicht in die Schuhe. 

Das war für mich sehr bitter, denn ich kann auch nicht mehr Autofahren.  

Gerade zu dieser Zeit erlebten wir bittere Stunden: Ich gab meinen chinesischen Dreiradler 

"Motor King" einem Arbeiter, der 10 Schüler/innen in ein Dorf hätte bringen sollen. 

Da kam der Lastwagen mit der Bohrmaschine in hoher Geschwindigkeit, überholte 

rechts, warf einen Schüler durch eine herausstehende Eisenstange in den Busch, dem 

anderen Schüler zerschmetterte er den Kopf, so dass er sofort verstarb. Du kannst Dir 

kaum vorstellen, was für ein Schock dies war... warum.. warum... warum muss der 

20-jährige Bismarck so kurz vor seiner Taufe etc. und seinem Abitur so sterben. 

Ich hätte den toten Jungen in sein Heimatdorf bringen sollen ( 200 km entfernt ), aber 

ich konnte den Eltern nicht mein Beileid persönlich ausdrücken. Hier auf dem Schulgelände 

versuchte ich zu trösten, soweit dies menschlich möglich ist. 

Wer Ghana kennt, weiß, was jetzt beginnt-- der Kampf mit der Polizei, die Geld will. 

Obwohl der andere Fahrer sich sofort für schuldig erklärte, mussten beide auf der Polizeistation 

bleiben. Mein Fahrzeug ist noch nicht freigegeben, obwohl wir es zum Wasserholen usw. 

dringendst bräuchten.  

Mein Anliegen: Wir haben kein Gesangbuch mit rhythmischen religiösen Liedern, vor allem 

charismatische Lieder. Vielleicht hat jemand ein religiöses Liederbuch oder weiß zumindest 

von einem mit leichten Melodien zum Einlernen. Ich wäre sehr dankbar für ein solches 

Liederheft. 

Herzlichen Gruß 

Dein dankbarer Sepp 

      10.62014 

Grüß Gott! 

Auf den letzten Brief von Pfarrer Renner hin haben mir zwei Personen mitgeteilt, dass sie englischsprachige 
Liederbücher für Ghana hätten und sie mir zuschicken werden. Ich habe Pfarrer Renner um seine Adresse gebeten, 
damit ich sie an ihn weitergeben kann. Folgende E-Mail hat er geschrieben: 

Der Heilige Geist, der Mutmacher 

 
Lieber Hans,  

 
Pfingsten, unser Kirchen- und Schulpatrozinium, hätte ein großes 
Fest werden sollen mit Spendung von Taufen, Erstkommunion, Firmung 
und Segnung der Schule und Kirche. Alles verschoben wir jetzt auf 



Juli. Andererseits bin ich froh, weil wir zwei Gebäude nicht fertig 
bekamen. 
Die Trauer auf dem Schulgebäude ist sehr groß, so dass ich heute 
Abend einen speziellen Gottesdienst hielt für die 9 Schüler/innen, 
die den Unfall miterlebten. Viele Leute kamen und drückten ihr  
Beileid aus, auch der Bischof. Nur die Polizei ist herzlos und will 
Geld herausschinden. So musste am Pfingstsonntag und wieder 
heute der Schulleiter Fr. James zur Polizei nach Bimbilla. 
Gerade jetzt spüren wir, wie sehr wir den Heiligen Geist brauchen 
als Befreier von unserer Sprachlosigkeit, als Mutmacher in der 
Bedrückung, als Geist der Einheit der 9 Glaubensrichtungen, 
als Heiler unserer kranken Seele. 
Ich bin mit sehr vielen Problemen konfrontiert und brauche Euer 
Gebet mehr als alle Spenden. So viele kamen heute wieder zu mir 
in ihren Problemen, oft bin ich überfordert und kann mich nur der 
Führung Gottes anvertrauen. Was mir am meisten hilft, ist die  
Offenheit der Jugendlichen in ihrer Gottsuche und ihre vielfältige 
Fragestellung. So bin ich sehr froh, dass ich über meinen Glauben 
immer wieder Zeugnis ablegen kann. 
Ich freue mich sehr auf die rhythmischen Liederbücher und bedanke 
mich sehr. Besonders gefragt sind Lieder, zu denen man trommeln, 
klatschen und tanzen kann, denn "die Freude am Herrn ist meine Kraft". 
… 
Im Gebet verbunden 
Josef Renner 

Gruß auch aus Kollnburg 

Hans 

 


